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Drucksache 838 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Maßnahmen zur Förderung und Festigung von 
Vertriebenenbetrieben und Flüchtlingsunternehmen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

in Ausführung der im Bundesvertriebenengesetz (BVFG) grund- 
sätzlich vorgesehenen Maßnahmen zur Festigung der Unternehmungen 

von Vertriebenen und Flüchtlingen 

1. die für die Krisenfestigkeit entscheidende Eigenkapitalbildung 
durch Erleichterungen bei den Ertragsteuern zu ermöglichen, 

2. weitere Mittel für die Durchfinanzierung der bestehenden und 
- soweit nötig - audi für nodi zu sdiaffende Existenzen auf 
dem Gebiet der gewerblidien Wirtschaft bereitzustellen und 
dafür das Zusammenwirken von ERP- Sondervermögen, Lasten- 
ausgleichsfonds und Lastenausgleichsbank mit Bund und Län- 
dern sicherzustellen, 

3. die Umschuldung zu teuerer und kurzfristiger Kredite über 
eine Anleihe der Lastenausgleichsbank in die Wege zu leiten, 

4. statistische Unterlagen über die Entwicklung der Unterneh- 
mungen von Vertriebenen und Flüchtlingen aller Sparten der 
gewerblichen Wirtschaft zu erstellen. 
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